
Kernspeicheraritbmetik Z 23--- .._.._----_.----._-_ .._-_.__.._-_.-

Die in den Kernspeichern 166 - 250 arbeitende Arithmetik verkitrzt

die Reichenzeiten von GLeitkommaprogrammen um CB. 30 0/0.

Die folgende Tabe~te zeigt die effektiven Operationszeiten in ms
(vom Aufruf der Operation bis zum Aufruf des nächsten Befehtes),

die s ich aus der Durchführungsze i t der Operation und der ViJar-teze it

auf die Trommet zusammensetzen_

Opera- Trommel.,-Arithmetik, aufgerufen Schneltspeicher-Arithmetik

tion v. ~Prommet aus v. .aus v. Trommel, .aus
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+Liegen die arithmetischen Operationen dicht hintereinander, so er­
reicht man durch zusätzticbe Wartezeiten auf die Trommel fast

diesetben Zeiten wie bei Aufruf von Trommet aus.

1. Voraussetzung für das Rechnen mit Kernspeicher-Arithmetik:

Aritbmetik steht in Kernspeicb.er 166 -' 250 , cl.h. diese Speicher wer­

den anderweitig nicht verwendet (s. auch 4b).



2. Waht der Arithmetik (Trommel, Kernspeicher).

Die Zeichen +~ -~ x, :, M können vom Leseprogramm entweder in
F-Befehl.,e für TrommeL-Arithmetik (D.~odus 1" oder für Schne1,l,­

spe icher-Arit met ik (Modus 2: (-tb ers et zt werden. Der ~.~odus wird

festgetegt durch:

a) start des Leseprogramms:
Dffodus 1 : Eo+ 1 , Eo+2, :Eo+6, Eo+3
rffodus 2 : Eo+7, F(1024+512)

b)

v [1 :
v] v:

die Zeichen 'ff, 'J'

ab jetzt Modus 2 ~
~

ab jetzt Modus 1 \

beim Eintesen: (nicht mit Eo+3, Eo+6
eintesen)

unabhängig vom

Lesestart (Eo+1, Eo+2, Eo+7).

Hierdurch können verschied.ene Programmteil,e mit verschiedener

Arithmetik rechnen. (Acb.tung: Übernabme der Ari thme-tik beachten)
s.3b).

3. übernahme Arithmetik in Schnetl,speicher:

a) Durch Rechenbefeht vom Band: EmF statt EmE
(m auch symbo~isch): bewirkt 1. Übernahme, 2. I~In ausfUhren

b) rrährend der Rechnung: durch F2000 (Schnei1,tspeioher 5 9 12? 13?
166 ••• 250)

4. Ergänzungen

a) Tabelle der F-Befehte:
+ x

Trommel-Arithmetik F454 F451 F362 F425 F419

Kernsp.-Arithmetik FK173+o FK209+0 FK225+o FK166+o

b) Kernspeicher-Bedarf: +,-,X,: 'frommet-Arithmetik 2-17;
Kernsp.-Arithmetik 166-250 1 2-16

M 4-12; Kernsp.Arith. 166-170,

c) Bereichsunterschreitung: W-ijrde das Resuttat einer ari thmetischen
Operation:f.2-128 , so geht O~a,6 und bei Kernspeicher-Arithrnetik

zusätztich 1'~340 (Test PPQQY auf Bereichsunterscm~eitung).

d) M lässt sich i.a. durch 2 Befehte (Operationszeit 0,6 *teC )

ersetzen: Bei (8)=-:.. X tiefert CKISs+256, LUSs al,s J~rgebnis

<a) =: - X ~




